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Agenda

1. Workshop zum Bürgerinnen- und 
Bürgerhaushalt

2. Bürgerumfrage 2010

3. Haushaltskonsolidierung

4. Verschiedenes



Workshop zum 
Bürgerinnen- und 
Bürgerhaushalt
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Workshop zum Bürgerinnen- und 
Bürgerhaushalt
Gründe für die Terminverschiebung 

(ursprünglicher Termin: 12.06.2010)
• Nur 6 feste Zusagen aus der Kernarbeits- 

 gruppe
• Öffnung des Workshops für alle 

 interessierten Münsteraner/innen?
• Teilnahme von Vertreter/innen der 

 Parteien im Rat der Stadt?
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Workshop zum Bürgerinnen- und 
Bürgerhaushalt
Was spricht für Öffnung des Workshops?
• Im Workshop könnten mehrere Arbeits- 

 gruppen gebildet werden, Ergebnisse der 
Arbeitsgruppen könnten anschließend 
gemeinsam diskutiert werden

• Gewinnung externer Referenten wäre 
 leichter
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Workshop zum Bürgerinnen- und 
Bürgerhaushalt
Was spricht für Teilnahme politischer 

Vertreter/innen?
• Frühzeitiger gemeinsamer Gedankenaus- 

 tausch
• Voraussichtlich höhere Legitimation für 

 das zu entwickelnde Verfahren
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Workshop zum Bürgerinnen- und 
Bürgerhaushalt
• Neuer Termin: 11. oder 18. September 

 2010, 10-16 Uhr

• Ort: VHS-Überwasser, Vortragssaal, 
 Katthagen 7
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Überarbeiteter Workshop-Entwurf

• Ablauf:
 1.Programmpunkt: Begrüßung, Ziele des 

Workshops

2. Programmpunkt: Unsere Erwartungen 
an einen Bürgerhaushalt
(Moderation: Andreas Viehoff-Heithorn 
und Dr. Susanne Eichler)
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Überarbeiteter Workshop-Entwurf

3. Programmpunkt: Praxisbeispiel Berlin- 
Lichtenberg
(Referent: Johannes Middendorf, 
Kämmerei Berlin-Lichtenberg)

Mittagspause
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Überarbeiteter Workshop-Entwurf

4. Programmpunkt: Kurzvorstellung 
verschiedener Verfahrensmodelle
(Referent: Volker Vorwerk, 
www.buergerwissen.de)

5. Programmpunkt: Arbeitsgruppen zu 
verschiedenen Verfahrensmodellen

http://www.buergerwissen.de/


11

Überarbeiteter Workshop-Entwurf

6. Programmpunkt: Vorstellung der 
Arbeitsgruppen-Ergebnisse

7. Programmpunkt: Auswertung des 
Workshops, weitere Zeitplanung



Bürgerumfrage 2010
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Bürgerumfrage 2010

• Ausschnitt aus der Bürgerumfrage 2010
 

 E i n s p a r m ö g l i c h k e i t e n   u n d   M e h r e i n n a h m e n

 2.1 Die Stadt Münster kann sich - genau wie ein Privathaushalt - nicht alles gleich- 
zeitig leisten. Münster befindet sich in einer schwierigen Haushaltssituation
und muss die Sparbemühungen fortsetzen. Bitte geben Sie für jeden Aufgaben-
bereich an , ob die Stadt   w e n i g e r ,   g l e i c h   v i e l   oder   m e h r 
ausgeben soll.  Bitte denken Sie daran, dass Mehrausgaben an einer Stelle
nur durch Einsparungen an anderer Stelle bezahlt werden können.

.. weniger .. gleich .. mehr kann ich
Geld viel Geld Geld nicht

ausgeben ausgeben ausgeben beurteilen

 1   2   3   4
 

 Ausbau des Straßennetzes      21

 Instandhaltung des Straßennetzes      22

  Ausbau des Radwegenetzes      23

 Instandhaltung des Radwegenetzes      24

 

2.

Aufgabenbereiche:

D i e   S t a d t   s o l l   h i e r  . .
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Bürgerumfrage 2010

• Ausschnitt aus der Bürgerumfrage 2010
 

• Ergebnisse der Bürgerumfrage zum 
 Thema ‚Konsolidierung‘ voraussichtlich 

Ende September

E i n s p a r m ö g l i c h k e i t e n   u n d   M e h r e i n n a h m e n

 

 

 

 

2.

2.2 Um nicht nur Einsparungen und
      Leistungskürzungen vornehmen
      zu müssen, besteht auch die Mög-
      lichkeit, die städtischen Steuern
      zu erhöhen (z.B. Gewerbesteuer, 
      Grundsteuer). 
      Wie sehen Sie das Verhältnis von
      Einsparungen zu Mehreinnahmen?

 Beide Möglichkeiten sollten genutzt werden

 kann ich nicht beurteilen

 Schwerpunkt sollte auf Einsparungen liegen

 Weder noch. Dann lieber weitere Schulden auf-
 nehmen, auch wenn die Stadt Münster dann nicht
 mehr alleine über ihre Ausgaben entscheiden kann

 Schwerpunkt sollte auf Steuererhöhungen liegen

57 - 61



Haushaltskonsolidierung
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Haushaltskonsolidierung

• Beschlussvorlage der Verwaltung (enthält 
 das Konsolidierungskonzept)
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Haushaltskonsolidierung

• Informationsbroschüre der Verwaltung
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Haushaltskonsolidierung

• Internetseite 
 www.muenster.de/stadt/haushaltskonzept

http://www.muenster.de/stadt/haushaltskonzept
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Haushaltskonsolidierung

Beteiligungsmöglichkeiten
• Internet: direktzu.stadt-muenster.de/lewe

 • E-Mail: finanzen@stadt-muenster.de
 • Telefon: 492 – 6045
 • Post: Stadt Münster
 Amt des Rates und des Oberbürgermeisters

Klemensstr. 10
48143 Münster
Stichwort: Konsolidierung

http://direktzu.stadt-muenster.de/lewe
mailto:finanzen@stadt-muenster.de


Verschiedenes
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Verschiedenes

• Nächste Kernarbeitsgruppensitzung:
•  Nach dem Workshop findet nächste 

 Sitzung statt
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